
Zeit.Werk ist das Zentrum für Freiwilligenarbeit in Wetzikon 
und Seegräben. 

Zeit.Werk vermittelt alltägliche Dienstleistungen durch 
Freiwillige. Die meisten sind kostenlos (Nachbarschaftsauto 
nach Tarif). Die Leistungen können von kurzer oder längerer 
Dauer sein. Die freiwillig Gebenden werden in ihren Aufga­
ben begleitet und haben die Möglichkeit zur Weiterbildung.

Die Angebote sind offen für alle Menschen, unabhängig von 
Alter, der konfessionellen, politischen und ethnischen Her­
kunft oder Orientierung. 

Zeit.Werk basiert auf dem Konzept von Zeitgutschriften. 
Das heisst, Gebende können geleistete Stunden ansparen, 
die später wiederum in Form von Hilfeleistungen bezogen 
werden können. 

Zeit.Werk wird unterstützt von der Stadt Wetzikon, der 
Gemeinde Seegräben, den Landeskirchen in Wetzikon und 
Seegräben, von Mitgliederbeiträgen, Sponsoren und Fonds.

GEMEINDE SEEGRÄBEN

Mitmachen und Zeit schenken? 

Einfach anrufen.

Telefon 044 552 27 27

www.zeitwerk.info

Häsch Ziit? Mach mit!

Nachbarschaftshilfe
Besuchsdienst
Anrufdienst
Plaudertelefon
Nachbarschaftsauto
Beratungsstelle
Zeitgutschriften

Der Verein Nachbarschaft Wetzikon+Seegräben verbindet 
gesellschaftlich engagierte Menschen mit dem Ziel, das 
ehrenamtliche Engagement zu fördern und auf freiwilliger 
Basis soziale Dienstleistungen anzubieten. Er ist konfes­
sionell neutral, politisch unabhängig und erstrebt keinen 
Gewinn.
Aufbau und Organisation des Vereins sind in den Statu­
ten geregelt. Der Vereinsvorstand führt den Verein und 
legt jährlich an der Generalversammlung Rechenschaft 
über Geschäfte und Finanzen ab. Für die Erbringung der 
Dienstleistungen hat der Verein das Zentrum «Zeit.Werk» 
geschaffen und unterhält eine Beratungsstelle. Die frei­
willig Tätigen profitieren von einem Zeitvorsorgemodell.

Mitglied werden?
Mitglieder des Vereins Nachbarschaft zeigen sich soli­
darisch mit der Freiwilligenarbeit in Wetzikon und 
Seegräben und unterstützen sie. Sie bestimmen an der 
jährlichen Mitgliederversammlung über die Aktivitäten 
des Vereins mit. 
Einzelmitgliedschaft (natürliche Personen)
Jahresbeitrag CHF 50
Kollektivmitgliedschaft für Organisationen aus den 
Bereichen soziale Hilfeleistungen, Betreuung, Beglei­
tung und Fahrdienste. Sie beinhaltet die Abwicklung von 
Zeitgutschriften für die Gebenden (Freiwilligen). Nach 
erfolgter Anmeldung wir eine Dienstleistungsvereinba­
rung ausgefertigt.
• bis 20 Gebende: Jahresbeitrag CHF 200
• ab 21 Gebenden: Jahresbeitrag wählbar, ab CHF 500

Verein Nachbarschaft Wetzikon+Seegräben
Bahnhofstrasse 256, 8623 Wetzikon
Telefon 044 552 27 27, info@nachbarschaft-ws.ch

Bankverbindung
IBAN: CH80 8080 8007 2737 6734 6

Zentrum für Freiwilligenarbeit Wetzikon + Seegräben
Bahnhofstrasse 256, 8623 Wetzikon
Telefon 044 552 27 27, kontakt@zeitwerk.info
www.zeitwerk.info



Beratungsstelle
Die Beratungsstelle ist die Anlaufstelle für Freiwilligen­
arbeit in Wetzikon und Seegräben. Sie ist zuständig für 
alle Anfragen Zeit.Werk betreffend. Sie gibt interessierten 
Personen in einem ersten Kontaktgespräch Auskunft über 
mögliche Einsatzorte, begleitet und betreut sie anschlies­
send während der Einsätze und sorgt für themenbezogene 
Weiterbildung.
Vereine und Institutionen mit gleichen oder ähnlichen 
Zielsetzungen werden bei der Suche nach Freiwilligen 
unterstützt. Auch sie können von den Weiterbildungsan­
geboten profitieren.

Zeitgutschriften
Die Freiwilligen von Zeit.Werk betätigen sich nachbar­
schaftlich. Nachbarschaftshilfe fördert den Zusammenhalt 
und lässt neue Freundschaften entstehen. Das schafft 
einen Win-Win-Effekt für alle, die mitwirken, ob jung oder 
alt, ob aktiv oder passiv. 
Freiwillig Gebenden bietet Zeit.Werk die Möglichkeit einer 
«non-monetären» Altersvorsorge in Form von Zeitgut­
schriften (sog. 4. Säule). Geleistete Stunden werden 
einem persönlichen Konto gutgeschrieben. Diese können 
sofort in Form von Hilfeleistungen bezogen oder für 
spätere Zeiten angespart werden. Eine Stunde entspricht 
immer einer Stunde. Es gibt keine finanzielle Abgeltung. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Nehmen Sie mit uns Kon­
takt auf.

Gebende sind Menschen, die freiwillig Zeit teilen. 

Nehmende sind Menschen, die gelegentlich oder auch 
regelmässig Zeit, Hilfe oder Rat in Anspruch nehmen. 

Gebende und Nehmende ergänzen sich gegenseitig. 

Besuchsdienst 

Der Besuchsdienst ermöglicht zwischenmenschliche Begeg­
nungen, fördert Beziehungen und schafft neue Kontakte.
Zeit.Werk vermittelt und begleitet die Freiwilligen.

Anrufdienst 
      für Alleinstehende
Mit regelmässigen Anrufen kann sichergestellt werden, 
dass die angerufenen Personen wohlauf sind. So wird ver­
mieden, dass alleinstehende Personen bei Krankheit oder 
nach einem Sturz unbemerkt allein bleiben. 
Falls kein direkter Telefonkontakt möglich ist, wird eine 
Vertrauensperson informiert.
Zeit.Werk organisiert die Anruf-Tandems sowie auch den 
Kontakt mit der Vertrauensperson nach Wunsch.

Plaudertelefon 

Das Plaudertelefon ist der Besuchsdienst der anderen Art – 
per Telefon. Plaudern, sich austauschen, reden und gehört 
werden können helfen, Einsamkeit und das Allein-Sein 
besser zu ertragen.
Die telefonischen Kontakte fördern die zwischenmensch­
lichen Begegnungen. Anrufende und angerufene Personen 
bilden dabei ein Tandem und organisieren ihren Austausch 
selber.
Zeit.Werk vermittelt, organisiert und begleitet die Tan­
dems, die Zeit der Einsätze kann als Zeitgutschrift ange­
spart werden.

Wünschen Sie einen Menschen, der regelmässig anruft? 
Melden Sie sich über 044 552 27 27.

Nachbarschaftsauto
Der Fahrdienst dient alten und jungen Menschen, die in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind und dennoch am ge­
sellschaftlichen Leben teilhaben wollen. 
Er bietet Hin- und Rückfahrten an beliebige Zielorte zu 
einem abgestuften Tarif inkl. Wartezeit von maximal 
90 Minuten (z.B. innerhalb Wetzikon und Seegräben für 
CHF 10.–). Die genaue Tarifdokumentation findet sich auf 
www.zeitwerk.info
Die freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer stellen sich mit 
ihrem eigenen Auto für die Fahrdienste zur Verfügung.

Nachbarschaftshilfe
Einfach helfen, wo bisher keine Hilfe war und damit auch 
nachbarschaftliche Begegnungen fördern. Das ist das un­
komplizierte Ziel der Nachbarschaftshilfe, und zwar
•	im Garten, im Haushalt, beim Einkaufen, 
•	bei kleinen Reparaturen oder einfachen Installationen 

von Geräten, Computern, 
•	bei Fremdsprachen, administrativen Arbeiten und vielem 

mehr.

Wer sind die Freiwilligen von Zeit.Werk? 
•	Menschen, die Anteil nehmen am Leben anderer Men­

schen, die zuhören, die gerne Zeit verschenken und 
über Anvertrautes schweigen können, die Geschichten 
erzählen, spielen, spazieren, einkaufen oder einfach  
für sporadische Hilfestellungen bereit sind und Freude 
an sozialen Kontakten haben.

•	Menschen, die stark genug sind, einen Rollstuhl zu 
stossen (Besuchsdienst).

•	Menschen, die gerne und sicher Auto fahren (Nachbar­
schaftsauto).


